Deſterreichiſch⸗ Monarchie. Rhein⸗Uferſtaaten gemeinsamen Rechts, die Bedingun⸗ Schweiz. vergangenen Jahrhundert, und im Uebrigen noch Aer⸗ 
Wien, 4. Auguſt. In Folge Genehmigung Sr. , de . o Mebercinh * 3 oa et ON Der a der Genfer an die Due em geres dazu. Welch ein um Ba: ae vers 
Mai, werden die Verordnungen vom Jänner d. J.] beſtimme 72 ung in der Flüchtlingsfrage wurde vom erath * n guten Sitten, wie 

J W ronung y beftimmen.” 1 9 9 i geſch ert wird, fieht ſich dem 


r 3 faked _j abgewiefen. Genf idigf nam durch : e 

fi. „Die Fürſti Emma von Molde, Mutter des Vogt. erde vd pele, 0 f die Eidgenoſſen⸗] Ir i weil le ihrem Manne durch 
tegierenden Für en u ar 1 Folge eines wie- ſchaſt durch firenge Flüchtlingsmaßregeln die Fortent. [unmábige Giferfucht zur Laſt gefallen und zwei Aerzte 
derholten Schlaganfalles in Pyrm mit Tode abge- wicklung Genfs gefährdete. Bel den álteften Ge⸗ — 


= 


x4 


ven * 


der Proclamation bes Kaitsreeicheb, Wren, de m. 
Framed e Re mm tegen Pe ner 
neur Namik Paſcha ſtrenge geſtraft werden. Ueber⸗ 

wem Eng: 


wurde. In Madrid war man nur durch eine telegra⸗ 


angegeben. Man wußle nur, daß die Erhebung von 


über Verleihung der Conceſſionen für den Betr.cb der 
Dampfſchiffahrt auf den öſterreichiſchen Binnengewäl- 
> theilweife dahin abgeändert, a 2 nun ange 
i iffahrt auf der ür die 92 ES 

onceſſion zur Dampfſchiffahrt auf der onau füt gangen. d. if de * eo \ E ſchlechtern Genfs laſſe ſich nachweiſen, daß f „Vers Bo hnſinn zu finden vermeinten; das Irrenhaus aber, 
kung auf eine beſtimmte Strecke zu ertheilen fet, und A Fürsten, h en, re: 5 bannte und Flüchtlige anderer Länder ſeien. a n 4 tritt, iſt d eines Mr. Metcalfe! 
es ſteht die Conceſſions⸗Ertheilung jener polit chen regierend wen, a a von einer Prinzeſſin erhielten Hunderte das Bürgerrecht und doch ſei \ Pr öffentliche Stimme heiſcht um Abſtellung ſol⸗ 
Commando zu, in deren Gebiet das Unternehmen ſei⸗ wf Frankreich A ue J eben der Möglichkeit, feine Kenntniſſe verwerthen zu eſundhelt 
nen ordentlichen Standpunkt hat. Defigleiden ſteht paris sah Aug. Seit drei Tagen e w — re In Neuenburg exiſtire eine Section der be⸗ 

: > GE x „u in der franzöſiſchen Hauptſtadt faſt nur noch allein] el, p 3 : von Aerzten beräth; ei d : : is 
übrigen Binnen⸗ und Grenzgewäſſer des öſterreichiſchen * erb Ri 188 nicht ein, einzuſchreiten. Die italieniſche Hilfs⸗Geſell⸗ 5 eräth; ein anderer, nicht weniger begrün⸗ 
9 39 A von Cherbourg. Seit geftern hat bereits die Auswan⸗ aft habe ſich von ſelbſt aufgelöft und nie einen po: deter Anſpruch geht darauf hin, die iche Be 

wenn die zu ertheilende Fahrtsberechtigung auf meh⸗] man bier ace x : litiſchen Character f 
rere Landesverwaltungsgebiete ſich ausdehnt, jenen po⸗ = e ee vol nennt; in Maife man fet mi Genf ſtreng verfahren, auch nicht mit wel 
eide y n Y igli be y 7 “ y a q de n — e — 
ral⸗Commandos zu, in deren die APG ende oR a store und ber Eidgenoſſenſchaft reichten doch weiter als die Inter |". gong Türkei. — 
Unternehmung ihren Standort hat; doch berechtigen die La of reffen des Cantons Genf und dürften wenigſtens nicht Aus Konſtantinopel wird der „N. P..“ vom 
lich darin benannten Waſſerſtrecke. Dieſe — wurde dann mit großer Mehrheit abgewieſen. ciellen Berichte über die Blutſcenen von Oſcheddah er⸗ 
tritt mit dem Tage ihrer Kundmachung in Wirk ees Tr N halten. 
ts wa: Großbritannien. dem engliſchen Conſul gefunden haben, der als erftes 
Se. k. Hoheit Herr Erzherzog Johann und Ge⸗ : uguft. Wie Opfer gefallen iſt. Anſtatt daß er ſich an die compe- 
malin ſind geſtern Morgens mittelſt Südbahn nach meldet, hat die Königin Victoria den Grafen v. Per⸗ " 
bilıenn figny für den 5. d. Mts. mit einer Einladung zum wegen eines Schiffes zu ordnen, daß Türkiſche Flagge 
Der Herr Generalgouverneur Erzherzog Al b⸗ or | trug, habe er den Gapitain des „Eyclops“ er⸗ 
recht iſt von Seelowitz in Weilburg bei Baden an⸗ Mehrere Miniſter werden Ihre Majeſtät nach Cher⸗ 
1 7° bourg begleiten. Muthmaßlich werden zwei Staats: fes zu begeben, um dort, ſtatt der türkiſchen, wieder 
Am 2. Auguſt war im kaiſerlichen Luſtſchloſſe zu Lon 8 die engliſche Flagge aufhiſſen zu laſſen. Dieſer Vor⸗ 
Laxenburg Hoftafel, welcher der Großherzog und bung der Königin an dem Ausfluge Theil nebmen. a ja 
Der Lord: Präfident des geheimen Rathes, der Marquis auf fo viele unbetheiligte Chriſten warfen. Es giebt 
hann beiwohnen. | f einige hier, welche ſogar behaupten, die engliſche Ge⸗ 
Am letzten Samstag beſuchte der Graf von Cham: erklärt, er werde den feſten Boden Englands um kei⸗ 
i ) nen Preis verlaſſen, da er ein unüberwindliches Grauen recht gefunden. (2) Wie nun dem auch ſei, die Pforte 
Der engliſche Geſandte Lord Loftus hat geſtern i hat doch bekennen müſſen, daß die größte Schuld auf 
i ſich vorgeftern mit ber Yacht Victoria and Albert nad) 
Deutſchland begeben. ; \ Portland begeben, um die dortigen Hafenarbeiten zu Wahrend er die Stimmung der Araber gegen die Eu⸗ 
Dem Comité des Stiftungsfonds zur Unterſtützung t ropäer gut kannte, die ſeit dem indiſchen Aufſtande 
Innere der Pacht zu beſichtigen, die erſt vor Kurzem 
abermals eine Spende von 100 fl. EM. von Sr. Er: wieder aufs prachtvollſte ausgeſtattet worden iſt. Nahe] bittert waren, begab er ſich nach Mekka, wo ihn kein 
cellenz dem Herrn FML. und Chef der oberſten Poli⸗ ' Amtsgeſchäft erwartete und er nur ‚feinen Gelúften 
Yachten, die am 6. Auguſt bei Zagesanbrud von den N A 
gekommen. Needles (Infel Wight) eine Wettfahrt bis Cherbourg und 2000 Srregáláre verfügen konnte, ließ er in ei⸗ 
Der verſtorbene Neutraer Biſchof Palugyai hat n fa ner bevölkerten, wichtigen Hafenſtadt, wie Dſcheddah, 
5 Vacht⸗Club an, zu deſſen Mitgliedern Kaiſer Napoleon t 
ſchauer und Zipſer Diócefe im Belange von einigen gehört. Preis des Siegers iſt ein vom Kaiſer geſchenk⸗ rück, und die Leitung der Geſchäfte hatte er einem ſei⸗ 
hunderttauſend Gulden, dann Legate für verſchiedene N 0 . ner Diener, Ibrahim Aga, anvertraut. Laut den letz⸗ 
des Vice = Königs von Egypten, iſt in London ange⸗ \ N 
Vermögen zu einer Fundation für die "Armen feiner kommen und bei Sir Moſes Montefiore in Park⸗Lane] Commiffar Ismail Paſcha, der ſich in den letzten Feld⸗ 
a es ftiegen: ‘ zügen an den Ufern der Donau hervorgethan hat, 
Der Herr Cardinal Erzbiſchof Fürſt Schwarzen⸗ ob nicht eine Aenderung des engliſchen Naturaliſations⸗ € 
berg iff am 3. Auguſt von Prag in Wien ange⸗ Geſetzes wünſchenswerth fei. Die Redaction der Thron⸗ unmitelbar 200 der Unruheſtifter 1 7 058 welche nun 
: 1930 ; A AA ; Sat ¿ as ſummariſch abgeurtheilt werden follen. Sn Folge der 
Se. Eminenz der Cardinal Bur! mas von N . ie des | Berichte 
Ungarn hat feinen Didcefanclerns auf den 17. Sonn⸗ Premiers, reſp. Cabinets, gemäß verfährt. Von dem, 
rovinzialconcil in Gran berufen. ford nämlich, dem ehemaligen Git F. Theſiger, erzählt 
3 Für die im September in Wien beginnende Ver⸗ man ſich nun die ſpaßhafte Anekdote, die Arbeit ſei 
ramm nächſter Tage bekannt gegeben werden. Die kommen ſei, wo dem Lande zur Zulaſſung der Ju- 
Zuſammenkünfte finden im Gebäude der k. k. Akademie den zum Parlamente — der er ſich ſo lange auf's 
Seine Redactions⸗Thätigkeit fol: bei dieſer Gelegenheit] unterrichtet bin, hat die Pforte dem engliſchen Geſand⸗ 
Deutſchland. mit ſeinem politiſchen Gewiſſen in den peinlichſten Wi⸗ be ath y 
Wegen des Baues einer feſten Rheinbrücke bei N — Dor: Folgen der Beſetzung der Inſel Perim ausgedrückt. 
Während die Provinzialpreſſe den Fall der Lady Aus Conſtantinopel wird dem „Univers“ ge⸗ 
Commiſſion des Bundestages durch Majorität für die ö a N 
Competenz des Bundes in Folge erhobener Beſchwer⸗ mit einem nachhaltigeren Eifer aufnimmt, als fie letzt- dahin lauteten, Dſcheddah in Belagerungszuſtand zu 
hin für politiſche Fragen zuſammenbringen konnte, ruft ſetzen, die Rädelöführer hinrichten zu laſſen und der 
miſſion die Legitimation der Beſchwerdeführer, ſo wie | | et 
wach. Eine Mrs. Turner, die Frau eines höheren Be⸗ſchriſtlichen Familien entſchädigt werden ſollen. Dieſes 
dieſer Minorität gehört nach der „Zeit“ die großher⸗ amten in Liverpool, ſchreibt man der „N. P. 3.“ ent: Strafgericht wird aber, ſelbſt wenn es zu einer voll⸗ 
zoglich mecklenburgiſche Regierung, welche beantragte, ſpringt a1 | ) f 
f ö Italien. wird eingefangen, entſpringt wiederum, bringt eine dent des „Univers“ zweifelt daran, daß Ismail Pa⸗ 
ſchwerde nicht eingehen könne, da in derſelben nicht“ Der König von Neapel hat mehrere politiſche] Klage an und wird von den Geſchwornen für „gei⸗ſcha die Hinrichtungen in Dſcheddah ſelber anzuordnen 
nachgewieſen ſei, daß die Beſchwerdeführer in Gerecht⸗ N | ; 
kehr in ihr Vaterland erlaubt. Unter den Letztern be⸗ und ergeben die grauenbollften Details über die Pflege wünſchten Eindruck auf die fanatiſirten Muſelmänner 
Deutſchen Bundesſtaaten angehörigen Privatperſonen finden ſich der bekannte Mönch Pater Ventura, der und Zucht in der Anſtalt. Die niederträchtigſte Ver: im Allgemeinen hervorbringen, welche, i gn — 
feſtgeſtellt, durch den von fal. preußiſchen Regierung ö 6 ; " t 
don dle ſieilianiſche Revolution vertrat. Graufamteit Hand in Hand, welche ſchwachſinnige] den gelebt und ſogar dem Gemetzel vom 15, Juni 
ſchen Köln und Deutz verletzt worden, es handle ſich err v. Cavour fol: während ſeines Aufenthal⸗ oder geſtörte Perſonen zeitlebens zu Grunde richten beigewohnt hat, nur durch einen energiſchen Act der 
fenen Differenzen nur um die Anwendung des den zen von Preußen gehabt haben.“ das getreue Conterfei eines Tollhausbüttels aus dem *viefelden erfüllt werden könnten; daraus, daß es der 
holungsſchüler), 87 Mädchen (41 W.⸗Schülerinen, tungsgebiet nur drei, und zwar im Krakauer Schul: [rower 1425 (869 Knaben, 556 Mädchen), im Wa⸗] Als beſondere Beförderer des Volksſchulweſens in 
Mädchen (26 Wied.⸗Schülerinen), im Wadowicer Kreis vialſchule für Mädchen und eine Trivialſchule für Kna⸗] Die Zahl der in röm. und griech.⸗ kathol. Orten 1) Der hochwürdigſte Ordinarius, Biſchof v. Pu- 
161 Knaben (24 W.⸗Schüler) und 118 Mädchen. ben und Mädchen. ſchulpflichtigen und ſchulbeſuchenden Kinder ervangeli⸗[kalsky ſelbſt, der fic) die Hebung des Volksſchulwe⸗ 
ſich auf 876 (275 Wiederholungsſchüler) und zwar beſucht von 346 Kindern (141 Knaben und 205 Mäd⸗ Die Zahl der ſchulpflichtigen Kinder in den] nen canoniſchen Kirchenviſitationen ſeine ungetheilte 
483 Knaben (151 Wiederholungsſchüler) und 393 chen) während die Zahl der ſchulpflichtigen Kin⸗ſeingeſchulten evangeliſchen Ortſchaften überſtieg da⸗]Aufmerkſamkeit dieſem Inſtitute zuwendet. Se. Hoch⸗ 
kauet Schulbezirk 24 Knaben und 9 Mädchen, (dar⸗ Den Unterricht und die Aufſicht beſorgten 1 Bezirks⸗ Wiederholungsſchüler) und zwar im Krakauer Kreis Aufſehern, Pfarrern und Katecheten, ſo wie den Leh⸗ 
unter 3 Knaben und 1 Mädchen iſrael. Confeſſion), im aufſeher, 2 Ortsſeelſorger, 1 Katechet, acht Lehrer und um 7, im Bochniaer um 9 (7 Wiederholungsſchüler) rern und Lehrerinen ihre Stellung zur Schule als 
20 Mädchen (8 Wiederholungsſchülerinnen), im Rze⸗ Lehrerinen. Von den Schulgebäuden iſt eines Ei- | Sandecer um 20 (12 Wiederholungsſchüler) im Wado⸗ auch durch reichliche Gaben die jungen Pflänzchen der 
szower 106 Knaben (48 Wiederholungsſchüler) und genthum der betreffenden Gemeinde, zwei waren ge: wicer um 15, während im Sandeter Kreiſe beide Zah⸗ ‘of Y 5 5 
N Pee EA q dam Potocti, welcher feine 
Sandeter 92 Knaben (37 Wiederholungsſchüler) und Kreiſen Galiziens werden gemeinſchaftlich mit den ka⸗ Als vorzügliche Beförderer der Volksbildung und Hochherdi keit und Munificenz für die Volksbildung 
78 Mädchen (35 W. ⸗ Schülerinnen), im Varnower | tholiſchen Kindern in den katholischen Schulen unter⸗ des Schulweſens find 56 Perſonen und Gemeinden | 
> richtete und beſtens dotirte Schule hinlänglich beurkun⸗ 
W.⸗Schllerinnen), im Wadowicer 182 Knaben (24 | denfelben beträgt 775 (454 Knaben und 321 Mäd-] In der Krakauer Didcefe haben ſich die größten] d at. ; 


Beſchiffung dieſes Stromes allgemein ohne Beſchrän⸗ 
Landesſtelle, beziehungsweiſe jenem Landes⸗General⸗ der viert. — glücklich entbunden worden. mit wenigen materiellen Vortheilen verbunden, au 
die Ertheilung der Dampfſchiffahrts⸗Conceſſion für die Marianne,“ und es falle dem Bundesrath 
i it Ei d üſſe der D > : 
Reiches mit Einſchuß der Nebenflüfl onau, auch derung der Bewohner der Hauptſtadt nach dem, was geet. (2) Dubs dagegen bemerkte, ſichtigung der Irrenanſtalten von 1 2 
yom en a: 
onnen. — $ i s a a H po 
litiſchen Landesſtellen, beziehungsweiſe Landes⸗Gene⸗ ds In Eperbourg, werden in Gegenwart der feinen Flüchtlingen; allein das Wohl und die Exiſtenz chung du erhöhen. 
Verwalt “ 
Conceſſionen fortan nur zur Befahrung der ausdrück⸗ zu ſehr außer Acht gelaſſen werden. Der Recurs 24. Juli geſchrieben: Endlich hat die Pforte die ofſi⸗ 
Die Pforte will eine kleine Schuld auch an 
amkeit. 
j London, 1. Auguſt. Wie das „Court Journal“ 
tente Behörde der Stadt gewendet, um den Conflict 
Gratz abgereiſt. y { 
Diner an Bord ihrer Pacht zu Cherbourg beehrt. — ab 
mächtigt, fic mit einigen Soldaten an Bord des Schif⸗ 
gekommen. begie 0 x 
Secretäre in London bleiben und zwei in der Umge⸗ h 
8 gang erbitterte die fanatiſchen Araber, die ſich dann 
die Großherzogin von Heſſen und der Erzherzog Jo⸗ 
Bherzog Heſſen deg Salisbury, hat auf das beſtimmteſte und feierlichſte 
i⸗[ſandtſchaft habe die Betrachtungen der Pforte ganz ges 
bord das Lager bei Neunkirchen. : ; 
vor der Seekrankheit empfinde. — Prinz Albert hat p 
feine Urlaubsreife angetreten und hat ſich vorerſt nach dem Gouverneur von Dſcheddah Namik Paſcha laſtet. 
beſichtigen. Früher war Jedem geſtattet worden, das \ 
invalid gewordener Krieger des Iglauer Kreifes iff und ſeit der Beſetzung der Inſel Perim beſonders er⸗ 
an ihrem Ankerplatze lagen vorgeſtern an 60 Privat- y Y 
zeibehörde, Freiherrn Kempen von Fichtenſtamm zu⸗ nachging. Während er über 3000 Mann räguläre 
machen werden. ie gehören ſämmtlich dem Ropal⸗ 3 y 
in feinem Teſtamente Stiftungen für die Neutraer, Ka⸗ nur 80 Mann irreguläre Truppen als Beſatzung zu⸗ 
ter goldener Pokal. Tuſſun Paſcha, der Sohn 
Wohlthätigkeitsanſtalten gemacht und das ganze übrige ten Nachrichten aus Dſcheddah iſt der außerordentliche 
Didcefe beſtimmt. abgeſtiegen. — Die Regierung beräth über die Frage, 
mit einem Bataillon Soldaten dort angelangt und ließ 
ede ört zu d Obliegenheiten d : 
fommen r ehört zu den, Egg — py de a 38 
tag nach Pfingsten, d. i. den 19. September, zu einem welcher jetzt die Kanzler⸗Würde bekleidet, Lord Chelms- 
ſammlung der Sprachforſcher wird das Pro: ihm ziemlich leicht geworden, bis er an die Stelle ge⸗ 
der Wiſſenſchaften ſtatt. hartnäckigſte widerſetzt hatte — Glück gewünſcht wird. 
f ten, Sir Henry Bulwer, ihre Befürchtungen über di 
derſpruch gerathen ſein. $ MO E die 
Köln hat, wie bereits gemeldet, die Reclamations⸗ € di 
Bulwer und die Wahnſinnsgeſetzgebung des Landes ſchrieben, daß die Inſtructionen von Ismail Paſcha 
den ſich entſchieden, wogegen die Minorität der Com⸗ | 
eben ein ähnlicher Anlaß die erſchrockenen Gemüther] Stadt eine Steuer aufzuerlegen, vermittelſt deren die 
die Competenz des Bundes nicht anerkannt hat. Zu 
Abſolutiſten und Democraten veranlaßt war. ſpringt aus einem Irrenhauſe in der Nähe von Vork, ſtändigen Ausführung kommen ſollte — der Correſpon⸗ 
„daß die Bundes⸗Verſammlung auf die erhobene Be⸗ 
Gefangene begnadigt und einigen Verbannten die Rück⸗ ſtesgeſund“ erklärt. Die Verhandlungen find öffentlich für zwe mäßig halten werde — ſchwerlich den ge⸗ 
ſamen, welche die Bundesgeſetze zu Gunſten von den 
Herzog della Venduca und C. Scalia, welcher in Lon⸗ letzung der Schamhaftigkeit geht mit einer kaltblütigen heute ein Mann bemerkte, der lange in jenen Gegen⸗ 
unternommenen Bau einer feſten Eiſenbahnbrücke zwi⸗ f 
vielmehr bei den durch dieſes Unternehmen hervorgeru⸗ tes in Baden-Baden eine Unterredung mit dem Prin⸗ kann. Der Beſitzer der Anſtalt, ein Mr. Metcalfe, iſt Europäer ſelber mit dem erforderlichen Reſpecte gegen 
im Tarnower 74 Knaben (32 Wied. = Schliler), 59} bezirk eine Hauptſchule ohne Unterrealſchule, eine Tri- dowicer 807 (444 Knaben, 363 Mädchen). der Tarnower Diócefe haben ſich hervorgethan: 
Die Zahl der ſchulbeſuchenden afath. Kinder belief Dieſe Schulen, ſämmtlich deutſch und polniſch, waren ſcher und iſraelitiſcher Confeſſion iſt oben angegeben. feng ganz beſonders angelegen. fein läßt und auf fei- 
Mädchen (124 Wiederholungsſchülerinnen). Im Rede der 2585 (1277 Knaben und 1308 Mädchen) betrug. her die Zahl der ſchulbeſuchenden um 61 (30 würden bemühen ſich nicht allein, den Schuldiſtricts⸗ 
Bochniaer 35 Knaben (10 Wiederholungsſchüler) und ein Unterlehrer, eine Unterlehrerin und 2 Induſtrial⸗im Rzeczower um 10 (11 Wiederholungsſchüler) im] einen hochwichtigen Beruf darzuſtellen, ſondern ſuchen 
; Volksſchule zu kräftigen. 
115 Mädchen (55 Wiederholungsſchülerinnen), vim | miethet. Die jüdiſchen Kinder in den ſechs weſtlichen len einander gleich waren. err Graf 
r durch die n Medrzychöw großartig erbaute, ſchön einge⸗ 
74 Knaben (32 W.⸗Schüler) und 69 Mädchen (26 richtet. Die Zabl der ſchulbeſuchenden Kinder in] zu nennen. 0 
W.⸗Schüler) und 112 Mädchen. 13 chen), und zwar in der Tarnower Diöceſe 572 (344 Verdienſte erworben: der Herr Graf Adam Potocki 


Im Jasloer Kreis beſtehen keine akatholiſchen Knaben und 228 Mädchen) in der Przemysler röm. in Krzeszowice, fo wie die Frau Gräfin Adam Po- 
Sch ol kath. 188 (100 Knaben, 88 Mädchen), in der Prze⸗ tocka, geb. Gräfin Branicka. Es unterhält der Graf 
richt waren an den akatholiſchen Schulen betraut; 1 


ulen. 31 

Mit der Schulaufſicht und dem untet⸗] mysler gr.⸗kath. 15 (10 Knaben, 5 Mädchen), wäh⸗ Adam Potocki auf eigene Koſten die Trivialſchule de 

ut: 1 rend die Zahl der f chulvflichtigen Kinder ſich auf] Sersza mit einer Dotation von jährlich 270 fl. CM. 4) 

Bezirksvorſteher, 7 Hrtéfeelforger, 7 Katecheten, 179316 belief. Davon befanden ſich im Rzeszower Die Frau Gräfin hingegen ſpendet der Ktzeszowicer hat als politischer Ortsſchul⸗Aufſeher ſich um die Volks⸗ 


Lehrer und 3 weltliche Orts⸗Schulaufſehe. 9 Kreiſe 2683 (1396 Knaben und 1287 Mädchen), im Schule alljährlich werthvolle Prämien und 10 arme) bildung große Verdienſte erworben, und zwar theils 
Von den 15 Schulgebäuden waren 12 eigene, Boch 1770 (976 Knaben und 794 Mädchen), im Mädchen werden auf ihre Koſten in dem Kloſter bei] durch Inſtandhaltung des Gebäudes, Stimmung der 
gemiethete und ein unentgeltlich überlaſſenes. ochniger 1819 (1001 Knaben, 818 Mädchen), im St. Andreas in Krakau in Verpflegung und Erziehung] Commune zu nicht geringen Opfern für Schulzwecke, 


Ifraelitiſche Schulen beſtanden im Verwal- Sandeter SIA (418 Knaben, 394 Mädchen), im Lars } gehalten. Vermehrung der Lehrmittel, ſo wie nicht minder durch 


Pforte anheimgeſtellt iſt, ſie gu, züchtigen werden ſie 
E rae ld a 1215 eM bie „Adams“, wie 
fie die Europäer nennen, es nicht wagen, Hand an fie 
zu legen. Man kann diéjen G eic in der That 
nicht das Verſtändniß bed a er Friedens zumuthen, 
der das osmanniſche Reſch zu einer Oroßmacht und 
ten e to 
rankreich und land den uicht erlaubt, fi 
lden e n deen, ahne jenem "Meer 
der Diplomatie den Todesſtoß zu verſetzen, noch ehe 
es recht in's Leben getreten iſt. In den Tuilerieen 
hatte man die Nothwendigkeit, einen Schlag zu füh⸗ 
ren, begriffen, und als der „Moniteur“ „gemeinſchaft⸗ 
(Maßregeln der Weſtmächte und der „Moniteur 
de la Flotte“ „ welthiſtoriſche“ Ereigniſſe im Rothen 
fe in Aus ſicht ſtellte, da hielt man es wohl nicht 
für möglich, daß die engliſchen Miniſter im Parlamente 
einen ganz andern Ton anſchlagen und Frankreichs zu 
auch nicht mit einem Worte Erwähnung thun wür⸗ 
den. Ohne die Berückſichtigung der Zuſammenkunft 
von Cherbourg würde auch unſere Regierungspreſſe 
nicht wenig aufgebracht ſein. So aber ſchweigt man 
und läßt die Pforte gewähren. Um nochmals auf die 
Correſpondenz des „Univers“ zurückzukommen, ſo be⸗ 
merkt dieſelbe, daß ein greiſer Staatsmann, als ihm 
e des famoſen Hats vom 18. Februar 
e darunter geſchrieben hatte „Ce hatti- 
E py *Tétat de programme ou bien fer Geſetz⸗ lei 
| „avant 25 ans, Pépitaphe à la domina- fluchtsort al be und Polizeiſcheuen, fanden leicht 
tion mahometane en Orient.“ überwältigende Ruheſtörungen ſtatt. Die Kuhpocken⸗ 
Bien. mpfung Salt bur an Feld. Der Sultan von Band- 
„Weber das ſchon erwähnte Gefecht bei Nawabgunge jer de 0 das Das Beiſpiel, daß er fid) der Ope⸗ 
bringen die Times eine Privat⸗Correſpondenz aus Luck: da here bei Vorurteil gegen dieses wohlthd- 
now vom 15. Juni. Die Engländer batten zwei er Stel den Eingebornen merklich zu über⸗ 
Scharfſchützen⸗Regimenter aus dem Pendſchab, 18 Ka- windel. einkohlenbau nimmt an Ausbreitung 


ö ; rhb habe Br und die Regierung bemü ! > 8 
nonen und 1500 Mann Cavallerie. Die Artillerie bet all, e er, emüht fich, die nützliche Baum⸗ 
Hindus ſchlug ſich 1/, Stunde lang zum Theil recht wollenkültur mögtihf zu heben. 

Aus Mexico, Amerika. 


pane 8 Kanoniere follen Pa Br 

in. Auch die anderen Truppengattungen a 30. Juni, wird d d General 

len wehrten ſich muthig. Die Auſſtändiſchen follen miei gemeldet. 8 3 Ge⸗ 
5 biefelbe en 3uloaga = Partei und. ‚feinen Siegen hatte 


e Englander 
vorzüglich zu danken, is jetzt i 
Innern Mette s, die Oberhand ag aid $ all: 

Nr Widerſtand, dem die Zwangsanleihe ſeitens 
er Ausländer begegnet war, hatte die Regierung end: 
lich beſtimmt, ein Decret. zu erlaſſen, nach dem Aus⸗ 
länder von derſelben ausgenommen werden ſollten 
Dagegen hat der Elerus eingewilligt, weitere 2 Mil⸗ 
lionen vorzuſtrecken, wie aber dies Geld aufgebracht 
werden ſollte, wußte man noch nicht. — — 

Ein in New- York, am 17. Juli, angekomme⸗ 
net Dampfer hat die Nachricht von dem in Mexiko 
erfolgten Ausbruch einer Revolution gebracht. Die 
Hauptanſtifter derſelben waren verhaftet, und Gene⸗ 
ral Yanez war zum Oberbefehlshaber ernannt worden. 
Miramon hatte den der conſtitutionellen Partei ange⸗ 
hörigen Degollado geſchlagen, und die Stadt Guada⸗ 
lajara wieder eingenommen. „ jont 
Aus Havannah vom 9. Juli wird gemeldet: 
Die Brigg „C. Perkins“ von New = York iſt im Ha⸗ 
fen verſenkt worden. Man wußte, daß fie eine Scla- |} 
ven⸗Ladung gelandet, hatte und ihre Papiere waren 
auf dem amerikaniſchen Konſulat zurückgehalten wor⸗ 
den. Nach einem vergeblichen Verſuche, den Konſul 
zur Herausgabe der Papiere zu beſtechen, wurde das 
Schiff verſenkt. Das Schiff „Competitor“ war mit 
225 Kulis angekommen, darunter befanden ſich 11 
Frauen, die erſten Kuli⸗Frauen, die in Cuba „einge: 
troffen ſind. e pt : 


— Eine telegraphiſche Depeſche der „Bohemia“ meldet aus 
Reichenberg, 2. Aug, 11½ Uhr Vorm.: Geſtern Nachts fand 
bier eine furchbare Ueberſchwemmung ftatt, Häuſer wurden wegge⸗ 
riſſen, Menſchenleben find zu beklagen, der Schaden iſt unberech⸗ 
beſcadi Hui Communication iſt geſtört, Liebiegs Fabrik ſehr 

eſchädigt. N 
„Das „Dresd. J.“ bringt in einem Extrablatt weitere Nach 
richten über die Waſſernoth im ſächſiſchen Gryge bitge. Sn 
Chemnitz waren am Samſtag Abends faſt alle Vorſtädke über⸗ 
fluthet und der Cbemnitzfluß war noch immer im Steigen. In 
Glauchau fand ſeit Freitag Mittag der von mehr als 3000 
la ee — 5 plo a Bis ne 
{ on 7 waren bereits mehrere eingeſtürzt und auch Menſchenle⸗ 
legt werden. Der e om der e ich ben gingen verloren. Rettungamittel, 3 Kähne, fehlten. 
daß ſelbſt ein friedliches en mit Peking nicht Von Shemnig, Jwickau und Leipzig waren keine Kähne zu be» 
hinreichen werde, um Pad OA zwiſchen Pole Auf See a ae wurde po eine 
154 n Sa und den Europäern wie- Pionier und Pontonita mit 6 Kähnen pr. Extrazug 
dni eee, . von Dresden über Leipzig und Gößnitz nach Glauchau ab a 
det. Auch von Seile des Dresdner Oberbürgermeiſters, hos 
Pfotenhauer, wurde ein Extrazug mit 7 Kähnen abgeſchickt. — 
In Dresden war das Waller der Elbe am Sonntag Nadmit: 
tags um 10 Zoll, das det Weißeritz aber bereits um mehre El⸗ 
len geſtiegen. — Aus Zwickau wird berichtet, daß ſeit Sonntag 
Früh das Waſſer bereits wieder im Fallen war. 

* Am 25. v. M wandelten mehrere Maler und Vergolder, 
die bei der Reſtauratlon der Kirche in St. Johann (Unterinn- 
thal in Tirol) beſchäftigt waren auf dem Kißbichler Horn, dem 
ſchönſten Berge des Leutentbales von deſſen Höhe aus man cine 
herrliche Ausiht nach Baiern, die umliegenden Gegenden Tirols 
und die e Alpen genißt. Ein gewiffer Horak aus 
Sachſen wollte auf einem ſchmalen fteinigen Fußpfade, der längs 
einem ſchauerlichen Abgrund binführte, den Rückweg antreten. 
Obwohl ſeine Begleiter ihn warnten und nur einer derſelben es 
wagte, in einiger Entfernung dem kühnen Steiger zu folgen, ſo 
ließ ſich derſelbe doch nicht von ſeinem Vorhaben abbringen. 
Plötzlich wurde das Steingerölle unter ihm lebendig, der Felſen, 
auf dem er ſtand, fepte ſich in Bewegung und ſtürzte mit ihm 
in den Abgrund. Der ihm Nachwandelnde konnte nicht vor⸗ 
und nicht rückwärts und ſo ſchwebte er lange Zeit zwiſchen Leben 
und Tod, bis die herbeigeholten Senner ihm mittels Stridleitern 
aus dem verhängnißvollen Orte heraushalfen. Den Geſtürzten 
fand man als zerſchmetterte, mit ſchrecklichen Wunden bedeckte, 
im Blute ſchwimmende Leiche im Abgrunde. 


ten eine Niederlage erlitten. Die Bewohner vom Kan⸗ 
ton wurden in Folge deſſen wieder ſehr kühn und 
machten ohne Aufhören Angriſſe auf einzeſye Englän⸗ 
der und Franzoſen; Niemand konnte ſich beim Ab⸗ 
gang der letzten Nachrichten auf 100 Schritte von den 
militäriſchen Linien entfernen, ohne Gefahr zu laufen, 
von den Patrioten ermordet zu werden. Was die La⸗ 
ge der Dinge noch ſchlimmer macht, iſt der Umſtand, 
daß man ſich nicht recht mit den Chineſen verſtändi⸗ 
gen kann, und deßhalb ale Maßregeln kalſch ausge“ 


Local und Provinzial⸗Nachrichten. 
»Die „Lemb. Ztg.“ berichtet: In der Nacht vom 10. auf 
den 11. Juli iſt die Getreideſcheuer des Ortsrichters in Bie⸗ 
niewa, Tarnopoler Kreiſes, ſo viel die Vermuthung dafür ſpricht, 
durch Unterzündung abgebrannt, und find auch, nachdem die Flame 
me, durch heftigen Wind begünſtigt, raſch und verheerend um 
ſich griff, und jede Rettung vergebens war, vier Bauernwirthſchaf⸗ 
ten völlig eingeäſchert worden. i 
* Nach einer Mittheilung ber Allg. Landw. Ztg.“ Haber in 
dem zweiten Drittel v. M. Ingenieure die Bahnſtrecke durch das 


Handels: und Börſen⸗Nachrichten. 


der letzten Zeit ganz vergeſſen worden 
wie ber „Friend of China“ mittheilt, 
$ europaitthe Umgebung fo ſehr gewöhnt, 
Jufterible, den er mit unverhohlenem Wi⸗ 


ten 
zieren, namentlich dem Schiffsarzte, x 
lich ſehr angeſchloſſen, ras tear ort. 


ae für di der engliſchen Regierung w 

Glück für die Gaffe gua egierung war er 

mit guten Creditbriefen ausgerüſtet von Santon abge: 

fahren, fo daß & Mit Geld überreich verfehen if. 
Die lek ro 

Nur in den Grenzdiſtricten von Palembang, dem Zur 


Juli 3,314,715 fl. 43 fr.; hiezu kommen die kleineren Forderun⸗ 
gen verſchiedener Perforen 4 Betrage von 3817 f. 13%, kt. 
und die Gebühr an einige öffentliche Inſtitute 1445 fl. 25 ½ try 
fo daß der geſammte Paſſioſtand 3,319.979 fl. 22 kr. betragt. 
Zur Deckung dieſer Einlagen beſitzt das Inſtitut 3,540,606 fl. 
20% kr., und zwar; in Barem 134.041 fl. 15 tr. in öffentli- 
chen Papieren 468.190 fl. 25%/, kr., in Pfändern 302.158 fl. in 

auf Landgütern 
1.769.821 fl. 29 kr. und auf ſtädtiſchen Hypotheken 750.320 fl. 
21 fr. — Es zeigt fic) daher ein Mehr des Aktivſtandes im 


Partien friſchen Kornes gingen zu Le jt N 
1 e it 32, 5 


mit 20, 22 und 23 p. fl. gezahlt. Im Allgemeinen fand der Ab⸗ 
ſatz nicht im großen Maßſtabe ftatt, indem die Zufuhr gering 
war nnd man auf ſpäter keine Contracte machte und sowohl die 
Käufer wie auch die Verkäufer auf gunftigere Verhältniſſe rech⸗ 
neten. Hiet in Krakau gingen alle Getreidearten gut und ſchnell 
ab. Für junges Korn bezahlte man den Bauern. Ali Ava AY 
fl. CM., ſchoͤneres ging zu 4½ 4% 4 fl. EM, ab, de i 


be fg 
hinterher manche unferer Leute zu 


über den — . 

i äuptli vgetootet oder verwundet. 
e eng 1 reibt: „Einem Briefe aus 
Lucknow vom 7. Juni zuſelge, iſt die Gefangenneh⸗ 
ae de ee n gemelbet waren, Gls 
hoffen daß dieſe Nachricht ſich beſtätigen wird. Die 
ea pes Nena Sahib, wenn ſie ſich als wahr 


be re wird ein harter Schlag für die Aufrührer 


rts 106 verl. 1051, bez. 
Pf. 438 verl. 435 bez. Preuß Ert für fl. 150. — Tbl. 97% 
verl. 971, bez. Neue und alte Zwanziger 105%, verl. 104 ¼ bez. 
Ruf. Imp. S.19—8:12: Napoleond'or s 8.1186. Vollw. he 

Dukaten 4474.42. Oeſterr. Rand⸗Ducaten 4.49—4.44. Poly. 
Pfandbriefe nebſt Lauf. Goupons 98 ¼ 297 . Galiz. Pfandbriefe 
nebſt laufenden Coupons 80%, 80 Y, adi e rea 


83%, —83. National⸗Anleibe 83%, —AB obne Hirten. 
O dr res 


Telegr. Dep. d. Deft. Correſp. 

Trieſt, 4. Auguſt. Se. k. Hoheit der Graf von 
Flandern if heute Morgens hier eingetroffen. 

Mailand, 4. August. Die Academie der ſchönen 
Künſte hat das Programm der Concurſe fiir 1859 
veröffentlicht, welches 8 Staatsprämien und 4 Privat⸗ 
prämien umfaßt. hp? 

Turin, 4. Auguſt. Hieſigen Blättern zu Folge 
ſoll der Prinz von Carignan demnächſt eine längere 
Reife in's Ausland unternehmen. Der Gefegentwurf 
wegen Uebertragung der Führung der Standesbücher 
an die Civilbehörden iſt dem Staatsrath zur Prüfung 
vorgelegt worden, um in der nächſten Kammerſitzung 
erörtert zu werden. 8 ; 

Aus Rom vom 27. Juli wird gemeldet: Die Ak⸗ 
tionäre der römiſchen Eiſenbahn⸗Geſellſchaften wurden 
auf den 25. Auguſt zur General-Verſammlung nach 
Paris einberufen. 


—.— ———— 
Verantwortlicher kedacteur: Dr. A. Boczek. 


A ͤ „ — 
Verzeichniß der Angekommenen, und Abgereiſten 
rine 2 1858. 

Angekommen im Hotel de Dresde: Hr. Apolinar oͤrski, 
Gulsbeſ er aus Warſchau. Ñ $ ii lio 

In Poller's Hotel: die Herren Gutsbeſitzer: Kajetan Wolstt 
a. Spolkowice, Heinrich Brodzki a. Tarndw, Cyprian Nieniew⸗ 
ski a. Breslau. Graf Franz Moszezenski a. Tarnow. >, 

Im Hotel de Ruſſte: Hr. Johann Schaurek, kek, Finanz, 
rath a. Peemusl ; die Herren Gutsbefiger ; Ladislaus Goraye 


eine von ihm gemiethete Droſchke un: werden follten, da er 
f 


au en Seneral-Boltamt bringen wolle. Der Unbekannte ift hier: 
ry Peg eat 12 Briefbeuteln verſchwunden und es ergab ſich erſt 
ſchriftomäßig . Poſtgegenſtände von den Beamten vor⸗ 


— — 


fen e Allahabad, 10. Juni, wird geſchrieben, 
daß Sir Hugh Roſe fic) durch Krankheit genöthigt ges 
ſehen hat, den Befehl über ſeine Heerſäule niederzule⸗ 
— Wie wir hören, iſt General Napier ſein Nach⸗ 
olger. y 
Die Delhi Gazete vom 9. Juni enthält Folgendes: 
„Ein Brief aus Lahore thut einer graufamen That 
Erwähnung, die zu Madhopur am 2. d. verübt wurde. 
Eine Abtheilung bewaffneter Sepoys, wie man glaubt, 
dem 35. leichten Infanterie-Regiment angehörig, drang 
in jenen Ort ein, verbrannte den Bazar und tödtete 
oder verwundete 14 Perſonen. Herr Middleton und 
ſeine Frau befinden ſich unter den Todten. Ihre 4 
Kinder, darunter eines von 4 Monaten, wurden in 
Stücke gehackt. Dieſe Miſſethaten wurden am hellen 


gegen die königliche Familie angeſehen werden mußte, anderer 
darauf hindeutender Umſtände ae i edenken. So betrachtet 
all. 


decken. 


Nachdem in Rußland jetzt namentlich für die Oſtſee⸗ 
N 5 pie Ba de 2 aan Sloane et 
nun auch, dem „ zufolge, der 
berliner Bibel-Geſellſchaft 9 1 0 W e hs eln Rußland 
Ratna le e von und die 8 ar 
Unter der vor w | 
Bibel⸗Verbreitung ſtreng verpönt. e veces tap in gla 
Man ſchreibt aus Amſterdam vom 1. Auguſt: „Heute 
Morgens, beim Anfange des Gottesdienſtes in der ſchottiſchen 
Miſſionskirche, hat ein ſechszehnjähriger israelitiſcher Jüngling 
dem Prediger Schwarz auf der Kanzel mit einem Dolche meh: 
rere Wunden beigebracht, welche inzwiſchen nicht gefahr ich ſein 
ſollen; der Thater wurde fofort ergriffen, und befindet ſich in 
den Händen der Justiz. Wie man fagt, iſt Fanatismus der 
Grund dieſes Motkanfalle; der junge Mann habe Rache neh: 
men wollen wegen der Verbreitung ＋ * 5 en 10 1 * Jus et Tarnowsti a. Dyifow, Graf Be 
welche vor ungefähr 14 Tagen in einer der hieligen Shnagogen mer a. Inwald. 
während des bi ae Sn gefunden und damals große Auf⸗ “a Deus de Saxe: Herr Adalbert Bandorowstt, Landes: 
regung hervorgerufen hat.“ vocat a. Tarnow. i i 
0 here ap in Stoch olm, welcher ber] Abgereiſ find die Heren Gulsveligers erage a 
kanntlich wegen Verleumdung des Fräuleins Mendelſohn ¿um | Polen. Anton Gozdowicz n. Dresden. — ón u. Wien 1 755 
Tode verurtheilt war, ist, der „Neuen Preußiſchen Zeitung, zu-] n. Polen. Paul v. Stwarezucert AO" ie und Ignaz Gelen 
folge, in legter Inſtang mit öffentlicher Abbitte und 150 Tölr. zel Letoweri n. Mjeszón. . £ubmil e gnaß Golem: 
Strafe gebüßt worden. ft 


Weitere Berichte, die man in Paris aus China 
erhalten hat, lauten nicht ſo günſlig, wie die erſten 
Nachrichten. Die franzöſiſchen und engliſchen Kanonen? 
boote, die bekanntlich den Peiho hinaufgefahren find, 
haben ihre Reife “in Folge von Waſſermangel ni pt 
7 ioe as Die Chinefen öffneten nämlich die 

chleuſen des Peiho, und die Schiffe liegen jetzt im 
Schlamme, während zugleich das ganze angrángende 
Land unter Waſſer ſteht. Obige Briefe beſagen nicht, 
welche Maßregeln die Verbündeten ergreifen werden, 
um ſich aus dieſer unangenehmen Lage herauszuziehen. 

Briefe. aus Hongkong in der pariſer „Peeſſe“ 
bringen ebenfalls ungünſtige Nachrichten aus Kanton. 
Nach dem ſtarken Verluste, den die Engländer bei 1D" Meld 
rem Zuſammenſtoße mit den ſogenannten „Braven, Schuh 
hatten, verbreitete ſich das Gerücht, die erſteren Hat beiorgen, 


T Schulkinder mit Nleſdungsſtücken 


Wermiſchtes. 


der Ho 


ologiſchen 
der Beſitzer 
A. aus 
den Stein 
Reinheit u 


biowski n. Tarnów. 


| 7 dem Bochniaer Kreiſe 3, im Sandecer Kreiſe 2, im und Liter 
und Le hrmitteln, Aneiferung der Schuljugend zum Wadowicer Kreiſe 13, von denen im Laufe des So: punt 1 N 
Fleiße. ni larjahres 1858. in der Dotation aufgebeſſert wurden] + grau Ina Pf fer fandle an das k. f. goologifche. Hoke 


$ 8 , 
Cabinet ei War, von größtentheils wirbelloſen Thieren 
e 


5) Herr Joſef Orda, Bürgermeiſter und Apo- 19 v0 
Bürg he Mauritius: Inſecten (122 Arten), Arachmiden 


theker in Wickiepke hat reichliche Spenden für Anſchaf— 


lich 3 f ; deity soli 3 
3 Die Gemeinde Zglobien, Rzeszower Sreifes, Ch ELE emiten (2 Akten), mori 


fung von Prämien verwendet und hilfsbedürftige Schul⸗ — 
kinder väterlich unterstützt. pe ku Pelle mit dem Grundherrn v. tarzewski und dem tet, en Hoftabinet dene Jen . — — 
y en der Geiſtlichkei ch an dieſen] Pfarrer Jaroszynski, die Sotation für eine Tri⸗ ! Bard 104 a“ it She durchforſchten Madagaskar ift — 
: Wel ſicher geſtellt; ye Jasloer Kreise ter Säugethiere 9 Ae le y ES Er 0 rsh per. Klaſſe 

1 2 Y y y erſchiedenen Oa igen ver⸗ 

die Gemeinde Bro fret, efes, ſchaſſen, worunter zwei neu und noch unbeſchrieben gend Aus 


welche die y : te, fernen tel per Klaſſe der Vi his 
y ebrerdotation aufbeſſerte, N oͤgel hat die Reiſende von den, nach Hartlaub, 
week. Die Gemeinden Kola$49ce und Dem bo⸗ 1 = Rife de Wake vee { aren i cea E 
5°03 “a = a aus der E 1 ift durch 23 Arten vertreten, die fait durch⸗ 
6) Die Gemei : a Brzyski, Ok⸗ (R ° y 775 Jas lo er ammlung des kaiſerlich zoologiſchen Kabinets gefehlt 
PER emeinden Brazow 4, 2 zeszower Kreiſes) und in Szebnice (Jas haben und unt y 
Pind) Ddrzyköw, Jaslotr RT 207 84% ſes). Beſſer dotirt wurden die St mehrere neue ten befinden. > 8 * 2 m 
gawski eder v. Skrzyn we "aud den Pfar⸗ Ara on Saen 2 bs Pie ant Beh, * fit län⸗ 
Starowisfstig Gieſielski, Se⸗ y in London ſich befindet, gedenkt daſelbſt Vorleſungen 
rn Ban Ei neti, © ‚Se 
t, FATT, ae mese Krwialſchulen ins ain 9205 zu Brgsbtek, Kotaczver, Strzytoͤw und 
) Die por und Go wienka, zowy. 4 x 
Jaskoer Saen wache zel Gemeinde Schulen aus n Verbandlung beſteht noch die Errichtung von 
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nile Diſtricts 
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Auffeher, Pfarr 
Kalasi a 


Au 
icz Vincenz, Pfarrer in M 
' ohann, Pfarrer in Sieblista 


Glo 5 kowiec, alle N : 
ree le im Sabias rele Di 


on Jules Janin erſcheint im nächſten September ein 


ant ſch, = | eigenen Mi h 8 ſechs Trivialſchulen. 5 Buch unter dem Titel „Mademoiſelle Rachel.“ Dasselbe, wird 
10 enteo, Here / V% tier 
ine vorzügliche Thätigkeit entwickelt. } Ihe Lehrerinen und Unterlehrerinen aus den Stadt⸗ 1857 ſind mit Nächſtem zu erwarten; wir werden Illuſtrationen . — ſein wird. Jede Siufration fellt bie 
zu den vorzüglichen Beförderern des Volksſchul⸗ Renten erhöht. e nicht ermangeln die Daten derſelben in gleicher Weiſe berühmte Schauspielern in einer andern Mele ote sag Paya 
Wien in der Pf ¿emy ler Didcefe gehören: . Im Laufe des Solarſahres 1857 wurden in der unferen. Leſern mitzutheilen. gel ie ſich nämlich eigens in den Digi in bree Art 
— 1) Die Gemeinde Zaczern ie, Rpebjomer 915 SH 155 biſchöflichen Dibeeſe 23 Volksſchulen neu⸗ raphiren laſſen und fämmtliche Bilder, Pf 
ö Bi, 


nd, dem Feutlletoniften. des Journal pes Debate zum Geſchent 


ſes, welche im Vereine mit dem Grund herrn E 


zwar in dem Tarnower Kreiſe 5; in 


Amtliche Erlaſſe. genen, dem Herrn Stanislaus Szum gehörigen Neali⸗ Mikucinekiß,. dla zaspokojeni ai matki 1 opiekunki Elabiéty 1 
yee he Weiten, Matte Eos: 


October 1858, jedesmal um 10 Uhr Vormittags abzu: | prz j 2 K Sl ES kid 1 5 
0 yznanéj sumy 200 zlr. m. K. Wraz 2 odsetkami|czyaskich Artwinska 1 Wade Aa 
haltenden Pieieatton ausgeſchrieben und zwar unter nad: po 4 od, ata od 16. Wrzesnia 1. bictacemi, m dy 2. K. Sada Magee czynski. 
| | 1888. 4 


3. 342. Edictal⸗Vorladung. (784.259 


qe np lehenden: Bedingungen; daléj sumy 400.zlr, m. k. wraz Pierwé] na 4 21 ee dela 1 wen 
Frege unbefugt abtoefende militäcpfliceige Indie 1. Zum . Salo ng der durch gerichtliche Schä- 21 kr. m. k. i 7 zir. 47 kr. m ; k, teraz . N il cam OOS TN 2 
Thomas L * Nr. 9 sung vom 18. März 1852 erhobene Werth dieſer 14 zir, 45 Kr. m. k. przyznanemi, Kosz tam. An es 
Thomas Lubas ² . , , %% lieyiacya praymasowa, . Börse-Bertcki 
Johann Zabawa Bgcazal dolay 1 44 und unter dem Schätzungswerthe wird dieſe Reali- Cons. 1 na . Zablociu W. owi vom 4. Auguſt 1858. Me 

5 : 1115 tät in dieſen zwei Terminen nicht veräußert werden. | polozonéj a Stanistawowi Szum naletzeéj w dwöch > LGA * Baas, 
frien Rene Jablonica 138 2. Jeder Licitarionstuftige hat den zehnten Theil des N e J. 16. Wrzesnia i 26 Pazdziernika Berünleben ge , ii, Hes 0. “BaD BB hy 

. ... = ess 2 . . 1 3 A Shia 1 Dl a Fei 1 J. a= . 90 Mo». 
Stani KI dal 2 f * Austufspteifes zu Handen der Licttations⸗Commif⸗ 1858 kaáda raza o 10téj godzinie przedpoludniem eee dice , eee e 
Paul Stygat Diab = 14 fion als Vadium zu erlegen, und zwar entweder in rozpisuje sie i takowa po następujacemi warun- | Stäaisſchuldverſchretbungen zu 5% 36% 28207 
Kae eee Dembowies 7 38 men oder in k. k. öſterr. verzinslichen Staats⸗kami nastapi: detto , „ Sy re 
ur Ml, Salven Biol 85 a i sationen oder in Pfandbriefen der galtziſchen] 1. Za ceng wywolawezg wzieta jest suma 7833 Br 19 rth ar... 0 q 
Johann Syehta Swiécany 58 R irae cs in der durch die letzten! air, 48 kr, m. K. która suma na oszacoWahiu do ale it side gr adri Y 
Andreas Jodlowski Laz rise 158 rakauer Zeitungsblätter nachzuweiſenden Curſe, je: sadowem 2 dnia 18. Marca 1852 opatta Jest;4 Gt delte A sid. hu * 22167 
ha ‘Nowrate: Jaslo je 5 doch nicht über den Nominalwerth. Nach beendeter onizéj te) ceny szacunkowéj realnos¢ ta w tych } Oe üben Ooty. m. SY, Nae 87 
ohann Nowotny Ad. » Licitation wird das Vadium des Erſtehers zurlic® E sch E nie bedzie. MAE po A - 19 19-13 4. 
Simon Kulig Umieszcz 12 bi f 3 ‚.dwöch terminach sprzedang nie, be 8 5 detto 4° 96: 
ehalten, den übrigen Licitanten dagegen jurüdge:| 2. Cheé kupienia majacy ma do rq komisyi „4% PE 


werden vorgeladen binnen bier Wochen in ihre Heimath 
zurückzukehren und ſich hieramts behufs ihrer Aſſentſtel⸗ 
lung zu melden, widrigens dieſelben als Rektutirungs⸗ 
flüchtlinge angeſehen und behandelt werden würden. 


ellt werden. 

Der Erſteher iſt verpflichtet, den dritten Theil des 
e binnen 30 Tagen vom Zuſtellungs⸗ 
tage des Beſcheides über die zu Gericht angenom⸗ 


licytacyjnej wadium dziesigta czgse sur) wy- 
wolawezé}  wynoszgce zlozyé. Wadium to 


‘moze byé alozone w gotöwce, wc. K. aust. | Ban na * Rp, > TE 5 fer Bate 
b 1% Wenne En 
21107 


1 FAN nen ” 
papierach rzadewych. (obligacyach), 1 Rotterie Miileden v. Y, 1 : 
> 9 


m 23. Ju | 85 | 
Jaslo am 23 Juli pea “gt y Fl mene Licitationsverhandlung an das hiergerichtliche w listach galicyjskich zastawnych, podlug pesto I el IRA 
- , Depofitenamt mit Einrechnung des in Baaren erleg⸗ ostatniego kursu W Gazecie Krakowkiej. rza- e e en 
N. 4527. Edict. (785: 2-3) 15 1 zu erlegen; — Gale aber das ker . dowéj wykazanego, jednak nominalng “a E re er 
8 j um nicht baar erlegt worden wäre, fo wird Letz⸗ tosé tych papieréw. nieprzechodzacego. + © x de 
Vom k. k. Kreisgerichte Rzeszöw wird — a. teres nach dem baaren Erlage des Kaufſchillings⸗ skoierone; 14 . 570000 , 8 
der Atem 14. Juli 1858 3. rig Überreich ; Real drittels dem Erſteher zurückgeſtellt werden. tizymane, zas wspóllicytujacym zwröcone Z0- bez ONG. „ 5% 3 68288% 
des Johann Towarnieki De as ly a au]“ Nach erlag dee bauen Rauffailingedeittelg wird] Tapi. | nr 
tätenbefigers in Rzesz er den, dem Erſteher dieſt Realität in den phyſiſchen Beis | 3. Najwiecéj oflarujgey jest obowiazanym w prze- Lion detto (in Silbit) , en rat) . 4 
3%, Prioritats-Dotig. det Sarita pra 
u aie 


ciagu 30 dni po doreezeniu uchwaly sadowe], 
która Ticytacyyny akt do wiadomosci sqdowé] 
przyjatym bedzie, Zeig 1 al ceny kupna do 

epozytu sadowego w gotówce zlozyé w ktora 


Wohnorte nach unbekannten Erben wegen Löſchung und 
Extabulirung des zwiſchen Paul Try paki und Andteas 
Kurowski am 4. Mai 1816 um den Miethzins von 
266 fl. geſchloſſenen und wie dom. 1 pag. 207 n. 1 on. 


übergeben werden, und vom Tage dieſer Uebergabe 
iſt er verpflichtet, alle Laſten zu tragen und von 
den reſtirenden / des Kaufpreiſes 5% Zinſen halb⸗ 
jährig decutfive an den hietgerichtlichen Depoſiten⸗ 


Ackien der Det. Eredit⸗Anſtalt 


im Laſtenſtande der Reatitát NE. 4/7 in Rzeszów in- amt zu entrichten * th: 59 rh sant : 887 
7 N 1 | . otowiznie zlozone Vadium wrachowanem| > „ N.⸗Oeſt. compte Ge t.. . 
Lem Ju . ee gs do 5. Der Erſteher iſt weiter verbunden, jene intabulitte 5 Gdyby wadium w obligacyach zto-| ” 6 Ciſenbabn . 
ren. ur. r. 7 g 2 : CIA : y — 2 2 mi „„ ¡HCOLODA rc a We = 
r Reine a Forderungen, deren Annahme die Gläubiger vor den zone bylo, natenczus po zlozenin sumy 3cigf „ Staatselſenbahn Wel. zu 500 Fr. i 


mit Subftituieung des Hrn. Jur. Dr. Grabezyhski 
Landes⸗Advokaten in Tarnow als Curator aufgeſtellt, 
und die Tagfahrt zur ordentlichen mündlichen Verhand- 
lung unter den Folgen des §. 25 G. O. auf den 22. 
September 1858 Vormittags 9 Uhr angeordnet. 
Hievon geſchieht an die Belangten die Erinnerung, 


e266’ ceny kupna - dochodz4céj,. obligacy® 
zwröcone zostang. 

4. Po zlozeniu w gotówce 3cidj ezesei kupna 
nábywca w flzyczne posiadanie tej tealnosci 
wprowadsonym bedzie, od tego dnia przy- 
padajy na riego wszelkie cigzary wraz 2 obo: 

wigzkiem od dwéeh trzecieh czesci ceny kupna 


allenfalls bedungenen Zahlungsfriſt verweigern ſoll⸗ 
ten, nach Maßgabe des angebothenen Kaufſchillings 
zu übernehmen, den Reſt dagegen binnen 30. Ta: 
gen nach Rechtskraft der Zahlungsordnung entwe⸗ 
der an das h. g. Depoſitenamt zu erlegen, oder 
aber an die angewieſenen, Gläubiger zu bezahlen, 


mit 50 bt. Emzabug 100%, 100% 
5 „ „Tbeißbahn 5 


„ „ Lomb, venet. Ciſen sure“ 3321987 
„ „ Donate ade fahkts-Geſenſchaft . 533 —534 
Dona DAM ahrts⸗Loſe . 109%, 1 

Yloyd 4 . 10 355 —358 


damit dieſelben zur po ay ili rh PY vera und ſich hierüber aus zuweiſen. Vi, MES. u wig 
oder inzwiſchen dem beſtimmten Curator ihte Rechtsbe-] 6. Nach Erfüllung dieſer Bedingniſſe wird dem Er⸗ odsetkl po 5 od Gta 8 dolu pöbroosnie do depo- |.” —* Peſther Ketleuhr.⸗ Gesell. 65000 
helfe 7 ot ſich auch ned 7 — ae Bae das Eigenthumsdecret ausgefolgt und er auf zytu 3 skiadaé. 2 — dr Des er Nee En... ms 
walter beftellen, un ae namhaft machen, o uten eine Koſten als Eigenthümer der erkauften Rea: | 5. Daléj obowigzany jest mabywea dhagi hypo-] 4 n dette 2. Emiſſ. mit Priori. 930 
Haupt das zu ihrer Bertheidigumg Dientiche veranauſen laat incabuliee, alle darauf haftenden Falten Bages] — teczne, ktörpeh splacenie wierzyciele dia tie- Such iii 40 fl. W. IA 
widrigens ſie ſich die Folgen ihres Säumniſſes ſelbſt bei⸗ gen auf den Kaufſchilling übertragen werden. bvuadeszlego termina odebräcby niechcieli w., ir Mi 2 8 42'/, a2) 
¿umeffen haben werden: 54 7. Wenn der pa die eine oder die andere Bedin⸗ miare ceny kupna zas w przeciggu 30 dni a 96 rern 0 4 
Rzeázów am 17. Juli 1858. gung nicht erfüllen ſollte, fo wird über Anlangen 6 prawomocnosei tabeli »platniezdj, albo do . Genie 1% 39% a 
AAA -M- e 5 des b ee me hah, cia be 1 5 Jepbeytu apdowego ztoayé albo tés wrkaza- E Müden 0% me 
f g 89. 2—3 citation dieſer Realität ohne eine neue ung nym mu przez sad wierzyeielom splació i o y rd i I. ERBE “Bi 
Tal k. Begivtsain E . 152 * a da fe Seong Di BEE nn ge. ee Ant AA We 
) RY te wer die 1 chem diefe a * y ES verthe vers 51 nieniu wirumköw na de- ca sum : 
benannten Individuen aufgefordert, Soma 6 Soden ted Lazer wenden RN un nee Seed kret Bedienen wydanym i on ue oye Ainſtetdam (2 Mon.). ery, 
hieramts zu erſchelnen, der Militärpſlicht zu entſprechen für allen erweislichen Schaden nicht nur mit dem koszıa jako wlasciciel kapionéj realnosti y ae N. 8 105 Yq 
und ihre unbefugte Abweſenheit zu rechtfertigen; widri⸗ Vadium, ſondern mit feinem ganzen Vermögen keiegi hypoteerne weiggnietym bedzie, wszy- Sonpanticas Ae 267% 
gens dieſelben als Rektutirungsflüchtlinge erklärt, und verantwortlich ſein. stkie 246 ciezary hypoteczne na ceng kupna | Franffutt (3 Men.) 104% 
nach den Beſtimmungen des a. h. Auswanderungs⸗ Pa-] 8. Sämmtliche von dieſem Kaufgeſchaͤfte entfallenden rzeniesione zostang. s amburg (2 Mon.) 77 
tentes vom 24. März 1832 behandelt werden würden, Gebühren iſt der Erſteher zu tragen verbunden. 7. Gdyby nabywca ktéregokolwiek warunku nie- on (2 Mon.) 104Y, 
und zwar: b 9. Sollte in dieſen zwei Terminen, dieſe Realität nicht dopelnil, wtedy — exekucyg pro- M on N dosinins! 10,24 
Vor- und Zunamen . 9757 1830 Über oder wenigſtens um den Schäͤtzungswerth ber: wadzacego, lub exekwowanego powtórna bey ee TG GUION AN “1934 
Albert Zawada Kamesznica 136 1832 äußert werden, fo wird behufs Feſtſetzung der er:“ tacya bez poprzedaiego oszacowania w jednym af. Münz- Ducaten⸗ Agio 1 7 105 
Jakob Biernat Rycerka gorna 43 leichternden Bedingniſſe auf den 28. October 1858 terminie rozpisang i we tym terminie teslnogé 8 . een 
Josef Jurasz Cigcina 165 um 10 uhr Vormittags der Termin feſtgeſetzt, auf ta nawet ponizój ceny snacunkowéj sprzedang Ku So penal. ena E d Sone rr 10 A 
Jakob Kalfas Cisiec a a n welchem fämmtliche Hppothekargläubiger hiergerichts bedzie; wiarolomny nabywca zas stalby sie.. 4 DDr o ne 
Mathias Pawlus E 728 5 zu erſcheinen mit dem vorgeladen werden, daß die odpowiedzialnym za wszelkie szkody ztgd 
Michael Krawiec ee 152 5 Erſcheinenden der Stimmenmehrheit der Erſcheinen⸗ wynikle, ktöre nietylko zlozonym wadium b : Ñ 
Jakob Tomala Rhos ; 25 ” den als beitretend angeſchen werden würden. letz takze calym swoim majatkiem wynagro- Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
Adalbert Brandys 1 ele Solá vege” 10. Der Grundbuchsauszug und der Schätzungsact die: dzid bytby zmuszonym. Abgan en 
e . ip lei ee q SE RER lo Se 10 d. Moro. 3 Ahr 25 Weg 
rs ean Ne q, x scirskarbowe ponosié ma nabywea. Nach Breslau und Wari M. Nachm. 
Paul Sadlek yy — erg — „ 9. Gayby ta realnoss wzmiankowanych dwéch mag Biota: 12 uhr ALT, Wah — at 8 
Jakob Ploskonka Kanga 321 „ térimach wyzéj ceny szacunkowéj Tub zu] Nach Wrelteyta: 6 Ahr 30 N. Merz. Y ithe 3 A 
Johann Kubica Neledwi 109 ? te cene szacunkowa sprzedang bye niemogla, Abgang von Debieat rt 
Kasper W Ci ce N wtedy dla ustanowienin ‚warunköw ulzywaja- Nach Krafau: 11 uhr 13 M. Vormittag. 2 tpt Nacht 
1 Mo — 176 e ten na 26. Patdriernika. 1858 ma] , be, il gaint la Satan 5 
ose epi . Im A podzine zraua wyznaczonym bedzie, ma | Ben Wien: | t 28. M. Mittags. 8 Uhr 15 M. Abet 
Johann Kaminski N 113 » 14620 5 wszyscy mierda hypoteczhi sta- a hey 83 Warſchau: 2 he 8 . 8 m 
Mathias Skowron ali sg y wie sie maja inaczój nieobeeni Jako do wiek-] Yon Wieliczta: e ana A o Ran. 
Felix Tomschit#ko 1 Visoll 432 ezO ei glosujacych praystajgcych uwazani beda. Aukunft in Debicas , 
kel Cieci 56 10. Wyeing kéiegi gruntowéj 1 akt ¡Szacunkowy | gon Krakau: 3 Uhr 37 M. Nachm. 12 Uhr 25 M. 
Michael Jurasz Milöwk 221 téjze realnosci, moga byé w tutejszo-sadowéj __ D f Nachts. 
Josef recte Joh. Prof ene d 68 regientäturae Prrelfaei.. | — ————s 
Michael Wydr : 318 O tym zawiadamia sig, Artura Weiss zmiejsca In — 
Laurenz Kubica R olas 8 pobytu niewiadomego, daléj, masy ‚Andrzeja Golu- Im Saale ober dem Kaffeehauſe des Herrn 
7 : pr 4 rien * = szyhskiego; Leona Staniszewskiego, Wojeiecha N 
Johana ernst Szare 141 „ O im erften Stock. 
1 299 „ Ko : para 
Johatn Pydych = oT" „ Hydro - Oxygen - Mikroskop 
Albert Omyla Visol 326 5 6 
Michael Tyez "Milöwka 68 : 
Johann Skowron Nicledwia 32 „ j 


ye Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 
Bom e e. Beztersamte Tarnow am 1. Juni 1858. 


Milówka am 21. Jun 1858. 


N. 4512. Obwieszezenie... 


N. 4512. E yA ct (778; 23) C. k. Sg J Tens podaje nin kututorya v Krakow 
Bom Y b. k. Kreisgericht wird biemit be⸗ szym do wiadomoséi, de na"%ydahie"Kazimierza |” Szumow de nein 
kunnt gemage, daß über Au *. J Sait Stat-[Statkiewicza’ prawonabyWey ee y ‘Saunidw la Saumdw Mikueiriska; e 
kiewicz , Redhignehmers der Fr. Joſefa de Sum : Mictevrvingijche Bepbachtung 3 * 
Mikucinikn ie Befriedigung der 12 tanislaus Wee ale == ye 1 * 
unten Su eM. MR m. Temperatur * 9 * | re an Ie DR 
92 eN 16. eee 1850 laufenden Bon und E qn wa de Feudugtel s 0 O Aalen 1 e IM -STEREOSKOP =P, 
der Summe 19 6 1 . bin 20 5 Jah: lo" en pea) „nett | der Quft 2 1 3 AS ibe | m von 9 Uhr Früh bis $ Uhr Abends. 
21 ke. CM., 7 fl. 41 . EM. und gegen we; e cr | ofen | Heiter mit Wolfen | 1 r Eintrittspreis 6 kr. EM 
„zuerkannten Grerutionskoſten die e io 320. 40 . ; 4 Nachm. etwas Regen 12 : SRH 14 
fl. 46 kr. CM, 3 Bo fit ele Nr. 1 gele⸗ 9 230 m 132 80 PR. l ud a 82 S| — 5 Nähere beſag chlagzettel. 
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